
September 2011 9

KINDERTENNISKURS 2011

Vom 11. bis 15. Juli veranstalte-
te der Tennisverein wieder seinen
bereits traditionellen Kinderten-
niskurs. Von den Trainern der
Tennisakademie Krems wurden den
Teilnehmerinnen und Teilnehmern
die Grundkenntnisse des Tennis-
sportes beigebracht bzw. das vor-
handene Können verbessert.

Anlässlich des Abschlussbe-
werbes konnte der Obmann des
Tennisvereines, Bgm. Ing. Manfred
Hackl, die „Spielkiste auf Räder“

begrüßen. Sowohl Kinder
als auch Erwachsene pro-
bierten verschiedene
Sportgeräte und Spiele
aus und verbrachten
gemeinsam einen lustigen
Nachmittag.

Bei der abschließen-
den Siegerehrung freu-
ten sich alle teilnehmen-
den Kinder über tolle
Preise, welche von der Raika
Mühldorf und Mitgliedern des

Tennisvereines  zur Verfügung
gestellt wurden.

FAMILIENFREUNDLICHE GEMEINDE - KREATIVWOCHE

Heuer wurde diese Möglichkeit
der Feriengestaltung für Kinder und
Erwachsene zum ersten Mal in
Mühldorf angeboten. 

Christa Hameseder und Tatjana
Rybkina, zwei anerkannte Künst-
lerinnen, stellten sich für die Durch-
führung dieser Woche zur Verfü-
gung. Mit einem Kostenbeitrag von
€ 10,-- konnte man daran teilneh-
men. Die verbleibenden Mehrkosten
von ca. 1.000,-- Euro wurden dan-

kenswerter Weise von Frau GR
Christa Hameseder übernommen.
Herzlichen Dank dafür!

8 Kinder und 5 Erwachsene
machten mit und konnten unter
fachkundiger Anleitung die eigene
künstlerische Veranlagung wecken.
Das Arbeitsklima war locker und
lustig, die beiden Künstlerinnen
gaben wertvolle Anregungen. Der
Erfolg gab allen recht. Es entstan-
den Aquarellarbeiten und Collagen

von beeindruckender Qualität und
Ausstrahlung.

Im Namen aller Teilnehmerinnen
(Herren waren nicht dabei) möchten
wir uns bei Frau Christa Hameseder
und Frau Tatjana Rybkina für ihr
Engagement danken und sie bitten,
auch im nächsten Jahr die Möglich-
keit der künstlerischen Betätigung in
der Ferienzeit zu schaffen.

GR Beatrix Handl

In der dritten Ferienwoche war
große Malwoche im „Café Stumm-
voll“! Auf allen Tischen standen
statt Kaffee und Kuchen, Malfar-
ben, -becher und Pinsel. 

Wir durften mit vielen bunten
Farben unsere Ideen zum Thema
„Brot“ malen oder mit Ähren und
anderem Bastelmaterial Collagen
herstellen. Wir hatten sehr viel
Spaß mit Frau Hameseder und
Tatjana. Im Herbst könnt ihr unse-

re „Kunstwerke“ bei einer
Ausstellung bewundern.

Hoffentlich konnten wir eure
Neugierde wecken, und ihr macht
in den nächsten Sommerferien mit!

HALLO KID´S
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Diese Seite ist für euch!
Schickt uns eure Fotos und
Geschichten - wir freuen 
uns auf eure Beiträge!
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Am 10. und 11. September  fan-
den der fünfte und der sechste Lauf
des ÖHSV-Junior-Endurocups in
Mühldorf statt. 

Bei traumhaftem Wetter kämpften
mehr als 50 Jugendliche im Alter zwi-
schen 6 und 15 Jahren in 4 Klassen
um die Meisterschaftspunkte.

Das zum zweiten Mal von der
Endurogemeinschaft Waldviertel per-
fekt vorbereitete Rennen konnte sich
auch heuer wieder über regen
Publikumsandrang freuen. Einige
hundert Zuseher feuerten entlang
der Strecke die jungen Rennfahrer
begeistert an. Als Rahmenprogramm
fand heuer zum ersten Mal das soge-
nannte "Papa-Rennen" statt, bei dem
sich die Väter der Rennfahrer, als
auch alle Enduro begeisterten Helfer,
ein beherztes Rennen lieferten. Am
Sonntag wurde der Frühschoppen
vom Musikverein Mühldorf musika-
lisch untermalt.

Tolle Erfolge erzielten an diesem
Wochenende die heimischen
Endurofahrer. Maximilian Khas
gewann am Sonntag mit einem Start-
Zielsieg das Rennen bis 125ccm.
Pech hatte Max leider am Samstag.
In Führung liegend kam bei einem
Überholmanöver der Fahrer vor ihm
zu Sturz, sodass Maximilian nicht
mehr bremsen konnte und kollidierte.
Leider wurde bei diesem Sturz das
Motorrad so beschädigt, dass ein
Weiterfahren nicht mehr möglich war. 

Eine riesen Überraschung lieferte
Timo Riegler. Am Samstag konnte
Timo mit einer sehr starken Leistung
und einer nahezu perfekten Fahrt
den 2. Platz holen. Timo konnte am
Sonntag dieses Ergebnis nahezu
wiederholen und erreichte hier den
dritten Platz, was in der Wochenend-
wertung den ausgezeichneten zwei-
ten Platz ergab. 

Einen sensationellen Erfolg konn-
te auch Christopher Vieghofer aus
Kottes landen. Am Samstag gewann
er nach einer atemberaubenden
Aufholjagd das Rennen in der Klasse
bis 65ccm. Für Christopher war es
sein erster großer Erfolg. Mit einem
vierten Platz am Sonntag konnte er
den tollen zweiten Platz in der
Wochenendwertung erzielen.

Die Endurogemeinschaft Wald-
viertel darf sich hier nochmals bei
allen Helfern für Ihre Unterstützung
und Mithilfe bedanken. Der Dank gilt
weiter der Familie Westermayr für
das zur Verfügung stellen des
Geländes, der Marktgemeinde Mühl-
dorf, dem Musikverein Mühldorf und

der freiwilligen Feuerwehr Mühldorf.
Ein Dank gilt auch den

Sponsoren, ohne deren Unterstüt-
zung eine Durchführung einer sol-
chen Veranstaltung nicht möglich
wäre. 

Ing. Karl Khas, MSc

ENDURORENNEN AM LOTHAUHOF

KLUBMEISTER 2011 GEKÜRT

Am 14. und 15. August wurden
die Vereinsmeisterschaften des
UTC Raika Mühldorf in den
Jugend-, Doppel- und Einzelbe-
werben durchgeführt. 

Dabei triumphierte im Herren-
einzel  Walter Siebenhandl vor
Roland Höbartner und  Christian
Lumesberger. Den B-Bewerb
sicherte sich Christian Leidenfrost
vor Florens
Schneider und
Michael Kirschen-
hofer. 

Im Herren-
Doppelbewerb er-
rangen nach span-
nenden Spielen
Günter Maier und
Florens Schneider
den ersten Platz.
Platz zwei erober-
ten Wolfgang Pritz
und Christian
Lumesberger, der
3. Platz ging an
Christian Leiden-

frost und Andreas Schnitzler.
Den Jugendbewerb sicherte

sich Sophia Kaltenbrunner vor
Thomas Pierog und Michael
Morth.

Wir gratulieren allen Teilneh-
mern und natürlich den Siegern
sehr herzlich.

Bgm. Ing. Manfred Hackl
Obmann des Tennisvereines

Gewinner der heurigen Vereinsmeisterschaften



Über 150 Gäste des
SpitzerGraben Festes
fanden Spaß und
Freude beim Malen in
Verbindung mit herzli-
cher Gastfreundschaft.

Die Idee,  Holzschei-
ben  (von der gefällten
Linde beim Johannes-
Bildstock)  bunt zu
bemalen und damit im
künftigen Dorfgemein-
schafts- und Feuer-
wehrhaus eine Wand-
gestaltung zu erarbeiten, fand  gro-
ßen Anklang.  Jung und alt waren mit
Begeisterung kreativ-künstlerisch
unterwegs und schon jetzt lässt sich
ein wunderschönes und farbenpräch-
tiges Gesamtkunstwerk für alle
Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürger erahnen.

Ein großes Dankeschön an  Herrn
Vizebgm. Ing. Johann Dallinger und

an Herrn Friedrich
Paminger.  Sie  haben

gemeinsam mit mir im Vorfeld ihre
Arbeitskraft kostenlos zur Verfügung
gestellt. 

Danke an Sie alle für Ihre rege
Teilnahme an diesem gemeinschaftli-
chen Malprojekt!

GR Christa Hameseder
Obfrau des GR-Ausschusses VII
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KUNSTVOLL.BEGEGNEN IM ATELIER KONNTE AN DEN ERFOLG 
VOM VORJAHR NAHTLOS ANKNÜPFEN

KREATIVWOCHE

Die im Juli ange-
botene Kreativ-
woche zum Thema
„Brot“ im Café
Stummvoll war ein
toller Erfolg. 

Im Rahmen des
Projektes „Familien-
freundliche Gemein-
de“ wurde eine
Woche lang gemalt,
gebastelt, gezeich-
net, kreiert …

Fünf Erwachsene
und acht Kinder haben ihr künstleri-
sches Talent und ihre Fantasie entfal-
tet und gekonnt eingesetzt und auch
gut umgesetzt. 

Unter kompetenter Leitung von
der Künstlerin Tatjana Rybkina und
mir sowie mit großzügiger Unterstüt-
zung und Mitwirkung von Frau Sissi
Stummvoll samt Familie sind großar-
tige Kunstwerke entstanden. 

Aquarelle, Collagen und vieles
mehr. Besonders erwähnenswert ist
das gemeinsame sechs Meter lange
monumentale Bild, welches mit ver-

schiedenen Maltechniken gemalt
wurde. 

All diese Arbeiten werden beim
großen Raiffeisenfest am 2. Oktober
2011 im Bäckereimuseum Stummvoll
stolz präsentiert.

Eine besondere Note dieser von
gegenseitiger Wertschätzung getra-
gener Woche war der musikalische
und tänzerische Auftritt der Kinder.
Ein beglückendes Geschenk für uns
alle und ein krönender Abschluss.

GR Christa Hameseder

Auch die jüngsten waren

künstlerisch aktiv



12 September 2011

SPITZERGRABEN FEST 3 - 4. SEPTEMBER 2011

Heuer fand bereits die 4. Auflage
des SpitzerGraben Festes statt. Der
„Spitzer Graben“, die besondere
Wachau zwischen Spitz und
Mühldorf, zeigte sich bei strahlendem
Sonnenschein von seiner schönsten
Seite.

Unsere Weinhauer produzieren
unter schwierigen
Bedingungen auf ihren stei-
len Terrassen Spitzenweine,
deren Ruf ihnen weit über
die Grenzen hinaus voraus-
eilt. In unseren Gemeinden
Spitz und Mühldorf bildet der
Spitzer Graben einen
wesentlichen Bestandteil
des Kulturgeschehens und
leistet somit einen wichtigen
Beitrag im gesellschaftlichen
Leben der Orte.

Vor der offiziellen
Eröffnung des heurigen
SpitzerGraben Festes wur-
den im „Jahr der Freiwilligen“
das wertvolle Engagement
und die Leistungen der
Vereine der beiden Gemeinden Spitz
und Mühldorf entsprechend gewür-
digt. In einer kurzen Ansprache strich
Landesrätin Mag. Barbara Schwarz
die Bedeutung der Freiwilligentätig-
keit für die Allgemeinheit besonders
hervor.

Im Anschluss erhielten die
Vorstände der Vereine bzw. die
Kommanden der Freiwilligen Feuer-
wehren eine von Landeshauptmann
Dr. Erwin Pröll unterfertigte Anerken-
nungsurkunde überreicht.

Zahlreiche Ehren- und Festgäste
sind der Einladung gefolgt und haben
sich im Festzelt vor dem künftigen
Feuerwehr- und Dorfgemeinschafts-
haus Mühldorf zur Eröffnungsfeier,
welche vom Musikverein Mühldorf
umrahmt wurde, eingefunden, allen
voran Landesrätin Mag. Barbara

Schwarz in Vertretung von
Landeshauptmann Dr. Erwin
Pröll. 

Als weitere Ehrengäste
konnte Bgm. Ing. Manfred
Hackl Ökonomierätin Anna
Höllerer, Abgeordnete zum
Nationalrat,  Mag. Birgit
Kellner als Vertreterin der

Bezirkshauptmannschaft Krems, KR
Mag. Erwin Hameseder,
Generaldirektor der Raiffeisen-
Holding und Raiffeisen-Landesbank
Wien-Niederösterreich und Vbgm.
Rupert Donabaum als Vertreter des
Bürgermeisters der Marktgemeinde
Spitz begrüßen. 

Als be-
sonderen
Gast konn-
te durch
das Spon-
soring von
Raiffeisen
die nieder-
österreichi-
sche Spit-
zen-Welt-
c u p s c h i -
rennläufe-
rin Kathrin
Zettel zu
einer Auto-
g r a m m -
s t u n d e
b e g r ü ß t
werden. 

Auch zahlreiche Bürgermeister
aus der Region haben der
Eröffnungsfeier einen Besuch abge-
stattet.

In seiner Ansprache verwies der
Spitzer Vbgm. Rupert Donabaum auf
den vom Wanderpublikum enorm
angenommenen Panoramawander-

weg. Besonders hat er sich
auch über die tolle Frequenz
des Winzerdorfs in Gut am
Steg gefreut, das heuer erst
zum 2. Mal errichtet wurde.

Landesrätin Mag. Barbara
Schwarz stellte in ihrer
Ansprache die gemeinsame
Arbeit und die Freundschaft
der 13 Wachaugemeinden
und deren Absicht, an einem
Strang zu ziehen, in den
Mittelpunkt. Weiters kündigte
sie das künftige neue
Leitsystem für die Touristen
in der Wachau an.

Vbgm. Rupert Donabaum:
„Der Panoramawanderweg

hat sich zu einer verbinden-
den Ader zwischen den

Gemeinden Mühldorf und
Spitz entwickelt.“ 

v.l.n.r.: GD KR Mag. Erwin Hameseder, Spitzer Vizebgm. 

Rupert Donabaum, Landesrätin Mag. Barbara Schwarz,

Schirennläuferin Kathrin Zettel und Bgm. Ing. Manfred Hackl

Festzelt in Mühldorf
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SPITZERGRABEN FEST 2011

Die Vertreterin der Bezirkshaupt-
mannschaft Krems, Mag. Birgit
Kellner, sprach von einem einzigarti-
gen Fest in einer der schönsten
Regionen der Wachau. 

GD KR Mag. Erwin Hameseder
betonte in seiner Ansprache die
Verbundenheit von Raiffeisen mit der
Region und verwies dabei auf die
Raiffeisen-Wurzeln in Mühldorf.

Daher ist es für ihn auch selbst-
verständlich, diese tolle Veranstal-
tung zu unterstützen. In einer kurzen
Podiumsdiskussion mit Bgm. Ing.
Manfred Hackl und dem Schistar
Kathrin Zettel ging Mag. Erwin
Hameseder darauf ein, was
Raiffeisen bewegt, junge Sportler zu
unterstützen. Weiters kündigte er das
Jubiläumsfest 125 Jahre Raiffeisen
in Österreich, welches in Mühldorf
stattfinden wird, samt Programm und
Überraschungsgast an.

Bgm. Ing. Manfred Hackl bedank-
te sich besonders beim Amtsleiter
der Gemeinde Spitz, Norbert Notz,
sowie bei den Mitarbeiterinnen der
Mühldorfer Gemeindestube, Regina
Rausch und Margit Haidl, die mit
ihrem Organisationsgeschick für das
Gelingen des SpitzerGraben Festes
wesentlich beigetragen haben.

Zahlreiche Inititativen und
Veranstaltungen umrahmten das
SpitzerGraben Fest 2011, angefan-
gen von den kulinarischen Highlights
wie Weinverkostung, Schaudestilla-
tion, regionalen Spezialitäten im

Festzelt Mühldorf
als auch im
Winzerdorf Gut am
Steg bis hin zur
A u s s t e l l u n g
„Wasser – Quell
des Lebens“ der
Gärtner in Elsarn. 

Elektrofahrräder und Darbietun-
gen einer Volkstanzgruppe mit
Wachauer Tracht im Bäckerei-
museum, eine geführte Riedenwan-
derung, das Malprojekt „KUNST-
VOLL. BEGEGNEN“ für ALLE von 3

bis 99 Jahre im Atelier von und mit
Christa Hameseder, Musikdarbie-
tungen sowie Führungen auf Burg
Oberranna, im Bäckereimuseum und
durch die Ausstellungsreihe
Struktur&Organismus in Kausl’s
Marillengarten deckten den Kulturteil
des Festes ab. 

Der Höhepunkt war wieder die
Feldmesse unter der Leitung von KR
Josef Gugler beim Wetterkreuz in
Vießling. 

Mag. Barbara Schwarz: 
„Das Wandern hat sich in 

der Wachau dank des
Welterbesteiges enorm 

entwickelt.“

Bgm. Ing. Manfred Hackl:
„Die Marktgemeinde Mühldorf

dankt allen Sponsoren des
SpitzerGraben Festes, 

besonders der Raiffeisen-
Holding, für die
Unterstützung.“

GD Mag. Erwin Hameseder:
"Mühldorfs Bürgermeister

hatten immer schon 
visionäre Gedanken - 
von der Gründung der 

ersten Raiffeisenbank in
Mühldorf bis hin zum
SpitzerGraben Fest." 

“Wasser - Quell des Lebens -Gärtner in ElsarnFeldmesse beim Wetterkreuz in Vießling

Schaudestillation- Fam. Kausl

Tanzlmusik Weiten im
Café Stummvoll


